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1. Semester bzw. 2 Semester - Wintersemester 
 

Modul: Einkaufs- und Vertriebsmanagement 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Einkaufs- und Vertriebsmanagement 

Modulnummer WI-M.06 

Modultyp Pflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr. rer. oec. Kathrin Reger-Wagner 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden sollen 
• erklären können, wie Einkaufs- und 

Vertriebsaufgaben organisatorisch 
effizient implementiert werden. 

• wissen, wie eine Kunden- und 
Lieferantenbewertung durchgeführt wird. 

• Einflussfaktoren der Lieferanten- und 
Kundenbindung kennen. 

• kontext- und typenbezogene 
Argumentationstechniken beherrschen. 

• in der Lage sein, Kennzahlen der 
vertrieblichen und einkaufsbezogenen 
Erfolgsmessung zu berechnen und 
zu interpretieren. 

• wissen, wie Einkaufs- und 
Vertriebsmitarbeiter*innen gesteuert 
werden können. 

Inhalt 

1. Bedeutung, Rahmenbedingungen und 
organisationale Einbettung von Einkauf und 
Vertrieb  

2. Vertriebsstrategie und Vertriebssystem 
3. Instrumente des Lieferanten- und 

Kundenbeziehungsmanagements 
4. Methoden der Einkaufs- und 

Vertriebsplanung 
5. Verfahren der Absatzprognose 

und Preisbestimmung 
6. Akquisitionsprozess, Ver-kaufspsychologie, 

Grundlagen der Verhandlungsführung im 
internationalen Kontext 
1. Instrumente des Einkaufs- und 

Vertriebscontrollings 
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2. Motivations- und Anreizsysteme für 
Mitarbeiter*innengruppen  

Lehrform(en) (V, S Ü, P) 2 SWS S; 2 SWS Ü 

Literaturangaben 

/1/ Albers, S./ Krafft, M.: Vertriebsmanagement, aktl. 
Aufl., Wiesbaden  
/2/ Tintelnot, C.: Integriertes Produkt- und 
Vertriebsmanagement, aktl. Auflage, Wiesbaden 
/3/ Weigel, U./ Rücker, M.: Praxisguide Strategischer 
Einkauf, aktl. Aufl., Wiesbaden. 
/4/ Beckmann, H.: Grundkurs 
Beschaffungsmanagement, akt. Auflage, Wiesbaden 
sowie aktuelle Beiträge aus Fachzeitschriften 

Lehrmaterialien Skript, Fallstudien, Rollenspiele  

ggf. Lernformen Exkursionen 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) WS 

Erforderliche Vorkenntniss
e keine 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Alternative Prüfungsleistung 

Verwendbarkeit des 
Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work 
load) 

Präsenz: 4 SWS => 60 h 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch oder Englisch 
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Modul: Digitales Unternehmen 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Digitales Unternehmen 

Modulnummer WI-M.03 

Modultyp Pflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Christian Erfurth 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden lernen die technischen und 
organisatorischen Möglichkeiten, Chancen, Risiken 
und Grenzen des digitalen Unternehmens 
abzuschätzen. Sie entwickeln ein Gefühl für die 
Komplexität der Prozesse und können die 
Zusammenhänge zwischen den konkreten 
fachlichen und technischen Anforderungen zur 
Realisierung von Digitalisierungsvorhaben erkennen 
und strukturieren. Die Studierenden verfügen über 
ein funktionsübergreifendes Verständnis zur 
Bewertung und Gestaltung einer durchgängigen und 
standardisierten Nutzung von IT-Systemen in 
Unternehmensprozessen und können zwischen 
wirtschaftlichen und technischen-fachlichen 
Perspektiven in Digitalisierungsprojekten vermitteln. 

Inhalt 

Einführung / Digitale Konzepte 
• (digitale) Produkte, Dienstleistungen 

und Prozesse, Digitale Fabrik, Industrie 
4.0 Definitionen, Methoden und 
Werkzeuge 

IT-Technologie, Umgang mit Daten, Standards 
• Computernetzwerke / 

Kommunikationstechnologien (OPCUA) 
• IT-Sicherheit 
• Datenerhebung, -aufbereitung und 

Daten als Basis für Machine Learning 
(ML) 

• ML und KI (u.a. Computer Vision,          
     Analysen) 
• CRISP-DM als Methode der   
     Datennutzbarmachung 
• Wissen aus Daten (u.a. LLMs) und ihr 

Einsatz im Product Lifecycle 
Management 

• Digitalisierung in der Planung 
• Vorausschauend: Prognosen und 

Simulation 
• Steuernd: Produktionsoptimierung 
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• Rückblickend: Tracking und Tracing 
• weitere Themen nach Aktualität 

Digitalisierung von betrieblichen Prozessen  
• betriebliche Prozesse (u.a. Supply 

Chain) 
• Qualitätssicherung, Instandhaltung 
• Unterstützungsprozesse der IT 

(Servicemanagement) 
• Assistenzsysteme in der Produktion 
• Maschinen- und Prozessüberwachung 
• Konzept Echtzeitunternehmen 
• Teamkonstellation und Kompetenzen 
• weitere Themen nach Aktualität 

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 4 SWS S 

Literaturangaben 

/1/ Koffler, T. (2018): Das digitale 
Unternehmen. Springer. 

/2/ Müldner, W., Barton, T., Wirtz, K. W. (2024): 
Digitalisierte Unternehmen, Springer. 

/3/ Tiemeyer, E. (2023): Handbuch IT-  
     Management. Hanser. 
/4/ Allweyer, T. (2020): IT-Management: Grundlagen 

und Perspektiven für den erfolgreichen Einsatz von 
IT im Unternehmen. BoD. 

/5/ Reinhart, R. (2017) Handbuch Industrie 4.0, Carl 
Hanser Verlag München 

/6/ Hompel, M., Vogel-Heuser, B., Bauernhansel, T. 
(2020): Handbuch Industrie 4.0 – Produktion, 
Automatisierung, Logistik. Springer 

Lehrmaterialien Skripte, Demonstratoren 

ggf. Lernformen seminaristischer Unterricht, Gruppenarbeit 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) WS 

Erforderliche Vorkenntnisse  keine 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

veranstaltungsbegleitender Leistungsnachweis 
(kann gemäß Prüfungsordnung geändert werden) 

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 
Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenz: 4 SWS => 60 h 
Gruppenarbeit und Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 
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Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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Modul: Strategisches Controlling und Finanzierung 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Strategisches Controlling und Finanzierung 

Modulnummer WI-M.05 

Modultyp Pflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Mottl 

Qualifikationsziele 

Nach Besuch der Veranstaltung können die Studierenden 
gebräuchliche Techniken der externen und internen 
betriebswirtschaftlichen Analyse anwenden. Sie sind mit 
Parametern und Techniken der Planung und Steuerung 
von Unternehmen vertraut. Sie beherrschen wesentliche 
Techniken der Wettbewerbsanalyse und kreative und 
praktische Verfahren der Geschäftsmodellierung sowie 
der Entwicklung darauf bezogener operativer und 
strategischer Controllinggrößen. Sie sind fähig, 
grundlegende Strategien und deren Umsetzung zu 
formulieren. 
Sie können betriebliche Investitionsentscheidungen 
rechnerisch vorbereiten und Investitionsalternativen 
evaluieren. Sie kennen gebräuchliche externe sowie 
interne Finanzierungsinstrumente und können diese 
situationsadäquat einschätzen. 
Sie erwerben die Kompetenz, sich in Verfahren der 
Bonitätsbeurteilung einzuarbeiten. Sie sind fähig, die 
finanzwirtschaftliche Situation von Unternehmen zu 
beurteilen und Vorschläge zur Verbesserung der 
Unternehmensparameter aus Sicht von Kapitalgebern 
zu formulieren. 
Sie können gebräuchliche Analyse-, Planungs- und 
Kontrollsoftware anwenden. 

Inhalt 

• Operative und 
strategische betriebswirtschaftliche 
Analyse-, Planungs- 
und Steuerungstechniken 

• Wettbewerbsanalyse und –strategie 
• Verfahren der kreativen Findung 

und praktischen Beurteilung 
von Geschäftsmodellen 

• Entwicklung eines 
geschäftsmodellbasierten 
Controllingsystems 

• Investitionsrechenverfahren 
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• Fremdfinanzierung vs. Eigenfinanzierung 
• Innen- und Außenfinanzierung 
• Bonitätsbeurteilung und Rating 

Lehrform(en) (V, Ü, S, P) 2 SWS S, 2 SWS P 

Literaturangaben 

/1/ Backhaus, K.: Industriegütermarketing, neueste 
Auflage. 

/2/ Bösch, M.: Finanzwirtschaft – Investition,    
     Finanzierung, 

Finanzmärkte und Steuerung, neueste Auflage. 
/3/ Däumler, K.-D.: Grundlagen der Investitions- und 

Wirtschaftlichkeitsrechnung, neueste Auflage. 
/4/ Däumler, K.-D.: Betriebliche Finanzwirtschaft, neueste 

Auflage. 
/5/ Faltin, G.: Kopf schlägt Kapital, neueste Auflage. 
/6/ Hahn, D./Taylor, B. (Hrsg.): Strategische 

Unternehmensplanung - Strategische 
Unternehmensführung, neueste Auflage. 

/7/ Horvath, P.: Controlling, neueste Auflage. 
/8/ Lewrick, M. u.a. (Hg.): Das Design Thinking Playbook, 

neueste Auflage. 
/9/ Mottl, R.: Betriebliches Rechnungswesen II: 

Quantitative Controllinginstrumente und Grundlagen 
der Investitionsrechnung, 2. Aufl., Berlin 2004 

/10/ Osterwalder, A. u.a.: Value Proposition 
Design, neueste Auflage. 

/11/ Osterwalder A., Pigneur, Y.: Business Model 
Generation – Ein Handbuch für Visionäre, 
Spielveränderer und Herausforderer, neueste 
Auflage.  

/12/ Porter, M.: Wettbewerbsstrategie, neueste 
Auflage. 

/13/ Simon, H. (Hrsg.): Das große Handbuch der 
Strategiekonzepte, neueste Auflage. 

  
Lehrmaterialien Unterrichtsmaterialien, Tafel, Arbeit mit div. Software 

ggf. Lernformen Fallbeispiele, Praktische Übungen am PC, Gruppenarbeit 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) WS 

Erforderliche 
Vorkenntnisse 

Bachelor / Diplom im Fach 
Wirtschaftsingenieurwesen; Ingenieurausbildung 
incl. Erbringung von Vorleistungen in ausgewählten 
Fächern des Rechnungswesens 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

(AP) veranstaltungsbegleitender Leistungsnachweis 
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Verwendbarkeit des 
Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work 
load) 

Präsenz: 4 SWS => 60 h, 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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Modul: Logistics and Supply Chain Management 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Logistics and Supply Chain Management (SCM) 

Modulnummer WI-M.14 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Ines Barz 

Qualifikationsziele 

Die Absolventen verfügen über Integratives Wissen und 
umfassende Kenntnisse über den gesamten Prozess 
der unternehmensübergreifenden Auftragsrealisierung 
und können dieses systematisch aufbereiten 
und beurteilen. 
Die Studierenden verfügen über weitreichende 
Kenntnisse von Methoden der Planung und Integration 
technischer und wirtschaftlicher Einflussgrößen des 
Supply Chain Management und können diese in 
Praxisfällen anwenden 
Sie können die wirtschaftlichen, politischen, sozialen 
und rechtlichen Rahmenbedingungen des globalen 
Beschaffungswesens verstehen und beurteilen 
Sie sind in der Lage abstrakt und analytisch über den 
Einzelfall hinausgehend vernetzt denken und erlangen 
die Fähigkeit, sich schnell, methodisch und 
systematisch in neue komplexere Aufgabenstellungen 
einzuarbeiten und Lösungen zu entwickeln Sie können 
effektiv mit anderen Personen in Situationen des Supply 
Change Managements, auch im internationalen Umfeld, 
fachübergreifend zusammenarbeiten 
Sie sind in der Lage, Führungsaufgaben in 
interdisziplinären und interkulturellen Teams und 
Strukturen zu übernehmen 

Inhalt 

• Planung, Strukturierung und Überwachung des 
Auftrags- abwicklungsprozess im 
Produktionsnetzwerken und international 
agierenden Unternehmen 

• Strategische Ansätze des SCM 
• Beschaffungslogistik: Strukturen, 

Modelle und Optimierungsmethoden 
• Logistische Prozesse der Produktion 
• Distributionsmodelle und -logistik 
• Global Supply Chain Management  

Lehrform(en) (V, Ü, S, P) 4 SWS S 
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Literaturangaben Aktuelle Literaturliste wird am ersten Termin zur 
Verfügung gestellt 

Lehrmaterialien Vorlesungsskript 

Lernformen Seminaristischer Unterricht 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) WS 

erforderlich Vorkenntnisse keine 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Referat, Test, Hausarbeit (kann gemäß 
Prüfungsordnung geändert werden) 

Verwendbarkeit des 
Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work 
load) 

Präsenz: 4 SWS => 60 h 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Englisch (Deutsch) 
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Modul: Erneuerbare Energien und Wasserstoff 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Erneuerbare Energien und Wasserstoff 

Modulnummer WI-M 21-25 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing Stefan Rönsch 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind nach der Belegung des Moduls 
in der Lage: 

• den Aufbau und die Funktionsweise 
erneuerbarer Energiebereitstellungsoptionen 
zu beschreiben, 

• grundlegende Berechnungen zur Planung 
erneuerbarer Energiesysteme durchzuführen, 

• erneuerbare Energiebereitstellungsoptionen zu 
bewerten, 

• Zusammenhänge im Energiesystem der 
Zukunft zu verstehen. 

Inhalt  

Teilmodul „Erneuerbare Energien“: 
• Erneuerbare Strombereitstellung 

(z. B. Photovoltaikanlagen, Windenergieanlagen, 
Bioenergieanlagen) 

• Erneuerbare Wärmebereitstellung 
(z. B.Wärmepumpen, Solarthermieanlagen,  
 Wärmespeicher) 

• Sektorkopplungstechnologien 
(z. B. Power-to-X, Elektrolyse, Wasserstoff) 

  
Teilmodul „Wasserstoff“: 

• Nutzung von Wasserstoff 
(z. B. als Energieträger, als Energiespeicher, 
 als Kraftstoff, als Reduktionsmittel) 

• Technische und konstruktive Merkmale von 
Wasserstoffkonzepten 

• Anlagensicherheit und Explosionsschutz bei 
Wasserstoffkonzepten 
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Lehrform(en) (V, Ü, S, P) 4 SWS S; 2 SWS Ü 

Literaturangaben 

1. V. Quaschning, Regenerative 
Energiesysteme, Hanser, 2015 

2. S. Rönsch, Anlagenbilanzierung in der 
Energietechnik, Springer Vieweg, 2015 

Lehrmaterialien PowerPoint-Präsentationen, Tafel, Lehr- und 
Beispielvideos 

ggf. Lernformen Seminaristischer Unterricht, Selbstrechenübungen 

Niveaustufe / Kategorie Master 

Semester (WS/SS) WS 

Erforderliche Vorkenntnisse keine 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten  

Alternative Prüfungsleistung: Test 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load)  6 ECTS => 180 Stunden 
 (68 Stunden Präsenz; 112 Stunden Selbststudium) 

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan  

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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Modul: Smart Assembly 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Smart Assembly 

Modulnummer WI-M.17 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Tobias Pfeifroth 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden 
• verstehen die Grundlagen von 

Industrie 4.0 
• können Werker-Assistenz-

Systeme für 
Montagearbeitsplätze 
konzipieren und auslegen. 

• können die Digitalisierung von 
Arbeitsdokumenten technisch / 
wirtschaftlich bewerten und 
prototypisch realisieren 

• kennen die gängigsten Hardware- und 
Softwarelösungen, die für eine 
Umsetzung der Rückverfolgbarkeit 
relevant sind. 

• können im Team IT-Lösungen (inkl. 
Datenmanagement und Datenanalyse) 
für eine Prozessüberwachung und -
steuerung konzipieren und auslegen. 

Inhalt 

• Grundlagen zu Industrie 4.0 
• Konzeptionierung von 

Montagearbeitsplätzen vor dem 
Hintergrund Werker-Assistenz 

• Potentiale und Grenzen der 
Digitalisierung von 
Dokumenten 
wie Arbeitsanweisungen 

• Möglichkeiten der Rückverfolgbarkeit 
unter Anwendung von Industrie 4.0-
Technologien 

• Prozessüberwachung- und 
steuerung basierend auf 
Echtzeitdaten 

Lehrform(en) (V, S Ü, P, 
PBL) 4 SWS S, 1 SWS P 
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Literaturangaben 

/1/ Kagermann, Henning; Wahlster, Wolfgang; Helbig, 
Johannes: Umsetzungsempfehlungen für das 
Zukunftsprojekt Industrie 4.0 - Abschlussbericht 
des Arbeitskreises Industrie 4.0, April 2013. 
Promotorengruppe Kommunikation der 
Forschungsunion Wirtschaft – Wissenschaft 

/2/ Wierse, Andreas; Riedel, Till: Smart Data 
Analytics: Mit Hilfe von Big Data 
Zusammenhänge erkennen und Potentiale 
nutzen, De Gruyter Oldenbourg, 2017 

/3/ Kimball, Ralph; Ross, Margy: The Data 
Warehouse Toolkit: The Definitive Guide to 
Dimensional Modeling, Wiley, 2013 

Lehrmaterialien Präsentation, Skript, Demonstratoren 

ggf. besondere Lernformen Seminaristischer Unterricht, Praktikum 

Niveaustufe Master 

Semester (WS\SS) WS 

Erforderliche Vorkenntnisse  keine 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Präsentation, Test, Projektunterlagen 
(kann gemäß Prüfungsordnung geändert 
werden) 

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenz: 5 SWS => 75 h 
Selbststudium: 105 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) deutsch 
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Modul: Nachhaltige Produktion 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Nachhaltige Produktion 

Modulnummer WI-M. 28-25 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Uwe Herbst 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden können 
• das Konzept der Nachhaltigkeit auf die 

Produktion anwenden 
• eine Nachhaltigkeitsstrategie für einen 

Produktionsbetrieb im Team entwickeln 
• konkrete Maßnahmen zur Gestaltung der 

Nachhaltigkeit in einem 
Produktionsunternehmen identifizieren, 
bewerten und vertreten 

• Nachhaltigkeitsaktivitäten im externen 
Bereich der Wertschöpfungskette 
identifizieren und vorantreiben 

• gesetzliche und normative 
Anforderungen im Kontext der 
Nachhaltigkeit umsetzen 

Inhalt 

• Einleitung und Motivation 
• Grundbegriffe, Nachhaltigkeitsmodelle 
• Nachhaltigkeitsstrategien entlang der 

Wertschöpfungskette 
• Nachhaltigkeitsansätze im Unternehmen 
• Nachhaltigkeitsansätze in vor und 

nachgelagerten 
Wertschöpfungsbereichen 

• Kreislaufprozesse (Circular Economy) 
• Betriebliches 

Nachhaltigkeitsmanagement 
• Bewertung der Nachhaltigkeit, 

Nachhaltigkeitsbericht 
 gesetzliche und regulatorische Vorgaben 

  
Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 2 SWS S, 2 SWS P 

Literaturangaben Eine aktuelle Literaturliste wird jeweils zu Beginn des 
Moduls zur Verfügung gestellt. 

Lehrmaterialien Skript, Fallstudien 
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ggf. Lernformen seminaristischer Unterricht, industriebezogene 
Projektarbeit 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) WS 
Erforderliche 
Vorkenntnisse Grundverständnis einer Produktion 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

veranstaltungsbegleitender Leistungsnachweis in 
Form von schriftlichen und mündlichen Aufgaben 
(kann gemäß Prüfungsordnung geändert werden)) 

Verwendbarkeit des 
Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenz: 4 SWS => 60 h 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache Deutsch 
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Modul: Sicherheit in Produktion und Anlagen 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Sicherheit in Produktion und Anlagen 

Modulnummer WI-M.16 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Sabrina Herbst 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage die Sicherheit von 
Produktionsstätten und Anlagen zu analysieren und 
optimieren. Den Studierenden sind die rechtlichen 
Grundlagen und Vorgehensweise bekannt. Sie können 
die sicherheitstechnischen Aspekte im Rahmen des 
Produktlebens berücksichtigen und sie sind in der Lage, 
verantwortlich in diesem Teilgebiet der 
Sicherheitstechnik zu arbeiten. Des Weiteren verfügt die 
Studierende über Grundkenntnisse im Bereich des 
Explosionsschutzes. 

Inhalt  

Allgemein: 
In Anlehnung an die unterschiedlichen Phasen des 
Produktlebenszyklus von Anlagen und 
Tätigkeitsfeldern in einer Produktion werden den 
Studierenden die zu berücksichtigen 
sicherheitstechnischen Aspekte vermittelt. Anhand 
des Sicherheitsbereiches Explosionsschutz werden 
die Thematiken und die Vorgehensweisen u.a. 
erläutert. 
Im Einzelnen: 

• Die Studierenden sind in der Lage die aktuellen 
rechtlichen und normativen Anforderungen im 
Bereich der Sicherheit zu analysieren, zu 
präzisieren und so zu dokumentieren, dass diese 
eine technische, wirtschaftliche und rechtliche 
Grundlage für die Entwicklung/Anpassung einer 
Maschine oder Anlage darstellt. 

• Die Studierenden sind in der Lage die 
technischen normativen Anforderungen bzgl. 
der Sicherheit zu analysieren, zu 
interpretieren und anzuwenden. 

• Die Studierenden sind mit den notwendigen 
Vorgehensweisen zur Analyse und 
Bewertung von Gefahrenbereichen vertraut 
und besitzen grundlegende Kenntnisse zur 
Durchführung einer Risikobeurteilung 
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und Abnahmeprozessen.  
• Ebenso besitzen die Studierenden 

Kenntnisse zur Bewertung von technischen 
Dokumentationen und 
Bedienungsanleitungen hinsichtlich der 
sicherheitstechnischen Anforderungen. 

• Die Studierenden beherrschen den 
Fachterminus des Explosionsschutzes und 
können die Grundlagen anwenden. 

• Die Studierenden können selbstständig 
Maschinen, Anlagen und einzelnen 
Maschinenelemente hinsichtlich der Sicherhheit, 
insbesondere des Explosionsschutzes, bewerten 
und mögliche 
Optimierungsmaßnahmen benennen. 

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 2 SWS S, 2 SWS P (P als Blockveranstaltung) 

Literaturangaben 

/1/ Neudörfer, A.: Konstruieren sicherheitsgerechter 
Produkte. Methoden und systematische 
Lösungssammlungen zur EG-Maschinenrichtlinie, 
Wiesbaden: Springer Vieweg Verlag, 8. Auflage 2020. 
(ISBN 978-3662627037) 

/2/ Hauptmanns, U.: Prozess- und Anlagensicherheit, 
Berlin: Springer Vieweg Verlag, 2. Auflage, 2020. 
(ISBN 978-3662597088) 

/4/ Steen, H. (Hrsg.): Handbuch des Explosionsschutzes, 
Weinheim: Wiley-VCH Verlag, 1. Auflage 2000. 

 (ISBN 978-3527298488) 
/3/ Aktueller Rechtsrahmen und dazugehörige Normen   
     sowie weitere technische Regelwerke 

Lehrmaterialien Skript, techn. Dokumentation von Anlagen und 
Maschinen 

ggf. Lernformen 

Vorlesung, Bildung von Projektteams zur 
Bearbeitung praxisorientierten 
Aufgabenstellungen, ggf. Integration in 
Forschungsprojekte, Austausch mit einem 
Kooperationspartner aus der Industrie 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) WS 

Erforderliche 
Vorkenntnisse 

Die Lehrveranstaltung baut auf den bereits 
durchgeführten Veranstaltungen zur konstruktiven 
Ausbildung auf. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Hausarbeit und Test (kann gemäß Prüfungsordnung 
geändert werden) 

Verwendbarkeit des 
Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 
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Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work 
load) 

Präsenzstunden: 4 SWS=>60 h  
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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2. Semester bzw. 1. Semester - Sommersemester 
 

Modul: International Business 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname International Business 

Modulnummer WI-M.04 

Modultyp Pflicht 

Modul-Verantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Wolfgang Eibner 

Qualifikationsziele 

Befähigung zu eigenverantwortlicher Durchführung 
eines Import- und/ oder Exportgeschäftes; Begreifen 
komplexer internationaler wirtschaftlicher, 
wirtschaftsrechtlicher und technischer 
Zusammenhänge in gegenseitiger Dependenz sowie 
Bewältigung der bei der Durchführung auftretenden 
Probleme in theoretischer wie praktischer Analyse 
und aktivem Projektmanagement. 

Inhalt 

A. Ökonomische Rahmenbedingungen 
• Parameter der 

Wechselkursbildung und 
deren Konsequenzen für 
den Außenhandel 

• Währungsrisiken und 
Zahlungssicherung 

• Risiken im bilateralen Handel 
• Länderrisiken und -rating 
• Handels- und Zahlungsrisiken 

B. Rechtliche Rahmenbedingungen 
• Internationales Gesellschaftsrecht 
• Internationale Rechtsverfolgung 

und anwendbares Recht 
• Der internationale Liefervertrag 

C. Technische Rahmenbedingungen 
• Technische Regulation 
• Standardisierung im internationalen Kon-

text 
• Vor- und Nachteile der Standardisierung 
• Definition der 

technischen Spezifikationen 
• Technische Spezifikation als 

Vertragsbestandteil 
• Schutzrechte im internationalen Kontext 
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• Technische Dokumentation 
D. Länderprojekt 

• Bearbeitung eines konkreten Import- 
und/oder Exportvorhabens. Inhalte 
sind Konzeption und Durchführung 
dieses Projektes unter 
Beachtung aller relevanten 
ökonomischen wie juristischen 
Rahmenbedingungen 
und Erfordernisse 

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 4 SWS S 

Literaturangaben 

/1/ Eibner, W.: International Economic Integration:           
     Selected International Organizations and the   
     European Union – Internationale wirtschaftliche  
     Integration: Ausgewählte internationale  
     Organisationen und die Europäische Union,  
     München 2008 
/2/ Eibner, W.: Understanding International Trade 

– Angewandte Außenwirtschaft, München 
2006 

/3/ Eibner, W.: Skript Standortfaktoren, Jena, 
aktuelle Aufgabe 

/4/ Hake, B., Der Beri-Index. Ein Hilfsmittel zur 
Beurteilung des wirtschaftspolitischen Risikos von 
Auslandsinvestitionen, in: Lück/ Trommsdorf 
(Hrsg.), Internationalisierung der Unternehmung, 
1982, S. 463 ff. 

/5/ Hennecke, M.; Skrotzki, B.: HÜTTE, 35. Auflage, 
Springer 2022 

/6/ Ibrom, S.: Ganzheitliche Projektabwicklung,  
     Springer 2022 
/7/ Ilzhöfer, Patent-, Marken- und Urheberrecht, 6. Aufl.  
     2005 
/8/ IMF: Annual Report, Washington, 

Erscheinungsweise jährlich 
/9/ iw, Institut der Deutschen Wirtschaft Köln: 

Deutschland im globalen Wettbewerb - 
Internationale Wirtschaftszahlen, Deutscher 
Instituts-Verlag, Köln, Erscheinungsweise jährlich 

/10/ Lionnet/Lionnet; Handbuch der 
internationalen und nationalen 
Schiedsgerichtsbarkeit, 3. Aufl. 2005 

/11/ OECD: Economic Outlook, Paris, halbjährliche 
Erscheinungsweise 

 /12/ Quittnat, Das Recht der  
        Außenhandelskaufverträge, 1988 
/13/ Samuelson, P. A./ Nordhaus, W. D.:  

       Volkswirtschaftslehre, 6. Auflage, Stuttgart 2016  
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/14/ Schlattmann, J.; Seibel, A.: 
Produktentwicklungsprojekte, 2. Auflage, 
Springer 2024 

/15/ Schütze, R.A., Rechtsverfolgung im Ausland, 3.  
        Aufl. 2003 
/16/ Siebert, H., Standortwettbewerb – nicht 

Industriepolitik, in: Die Weltwirtschaft, Jahrgang 
1991, S. 409 ff. 

/17/ WTO: Annual Report, Erscheinungsweise jährlich 

Lehrmaterialien Lehrvideos, Power-Point Präsentationen, Tafel, 
Whiteboard, Fallstudien und Übungsaufgaben, 

ggf. Lernformen 
Seminaristischer Unterricht, Präsentationen, 
Lehrvideos, Selbststudium, Projektarbeit 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS 

Erforderliche Vorkenntnisse 
Bachelorrelevante Kenntnisse in Wirtschaftsrecht, 
Volks- und Betriebswirtschaft sowie 
Projektmanagement 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Tests und Präsentationen (kann gemäß 
Prüfungsordnung geändert werden)  

  
Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 
Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) 
Präsenz und Nachbearbeitung: 4 SWS   90 h, 
Selbststudium: 90 h 

Dauer des Moduls  1 Semester  

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit  Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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Modul: Unternehmensführung und Leadership 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Unternehmensführung und Leadership 

Modulnummer WI-M 22-25 

Modultyp Pflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr. Hubert Ostermaier 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen die Erfolgsparameter 
einer nachhaltig erfolgreichen 
Unternehmensführung und können 
Managementlösungen für die Praxis entwickeln.  
Sie verfügen über Kenntnisse aktueller Modelle und 
Instrumente des Managens. Aus dem 
wissenschaftlichen Blickwinkel der 
Unternehmensethik heraus können sie urteilen, 
inwieweit in der Unternehmenspraxis 
Verantwortlichkeiten wahrgenommen werden.  
Angesichts disruptiver Entwicklungen, aber auch 
der zunehmenden Agilität von Unternehmen, 
wissen die Studierenden um die gestiegene 
Bedeutung und notwendige Neuausrichtung von 
Leadership. Sie sind in der Lage, 
Führungsverhalten zu analysieren und verhaltens- 
und verhältnisorientiert Gestaltungskompetenz und 
Wohlbefinden in Unternehmen zu entwickeln.  
Sie kennen hierfür die Ansätze des Mindful 
Leadership und der Theorie U.  
Sie verfügen über erste praktische Erfahrungen und 
Kenntnisse achtsamer und gesundheitsorientierter 
Führung. 

Inhalt 

Grundsätze, Aufgaben und Werkzeuge für 
Führungskräfte 
Ganzheitliche Führung nach dem St. Gallener 
Managementmodell 
Leistungs- und wertorientierte Kennzahlen der 
Unternehmenssteuerung 
Grundlagen der Unternehmensethik 
Analyse von Führungsverhalten und Ansätze 
Führungsmuster zu verändern 
Inhalt und Anwendungen von Mindful Leadership 
Führungsansatz Theorie U 
Achtsamkeits- und gesundheitsorientierte Führung 

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 2 SWS S 2 SWS P 
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Literaturangaben 

/1/ AMBERGER, M.: Führungskompetenz 
Achtsamkeit, Wiesbaden, neueste Auflage. 

/2/ DILLERUP, R..; STOI, W.: 
Unternehmensführung, München, neueste 
Auflage. 

/3/ DUBS, R.; EULER, D.; RÜEGG-SÜRM, J.;WYSS 
C. (Hrsg.): Einführung in die Managementlehre, 
2. Aufl., Bern 2009.  

/4/ GÖBEL, E.: Unternehmensethik, Stuttgart, 
neueste Auflage. 

/5/ MALIK, F.: Management – Das A und O des 
Handwerks, Frankfurt a. M., neueste Auflage. 

/6/ MALIK, F.: Unternehmenspolitik und Corporate 
Governance – Wie Unternehmen sich selbst 
organisieren, Frankfurt a. M., neueste Auflage. 

/7/ MIKSCH, A.; OSTERMAIER, H.: Achtsamkeit im 
Studium, Heidelberg, 2024. 

/8/ SANDBOTHE, M.; ALBRECHT, R.; 
OSTERMAIER H.: Achtsamkeiten – Übungen für 
mich, für uns und für die Welt, München, 2. 
Auflage 2024. 

/9/ SCHARMER, C. O.: Essentials der Theorie U – 
Grundprinzipien und Anwendungen, Heidelberg, 
neueste Auflage. 

/10/ SCHNETZER, R.: Achtsame 
Unternehmensführung, Wiesbaden, neueste 
Auflage. 

/11/ TAN C.: Search Inside Yourself, München, 
neueste Auflage. 

/12/ WÜTHRICH, H. A.; OSMETZ, D.; KADUK, S.: 
Musterbrecher – Führung neu leben, 
Wiesbaden, neueste Auflage. 

Lehrmaterialien Skript, Fallstudien 

ggf. Lernformen seminaristischer Unterricht, Gruppen- und 
Dyadenarbeit, methodische Übungen 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS  

Erforderliche Vorkenntnisse  keine 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

 Aktive Teilnahme am Praktikum, 
 Tests und/ oder Ausarbeitung mit Präsentation 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenzstunden: 4 SWS => 60 h 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 
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Veranstaltungsort EAH Jena 
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Modul: Ganzheitliche Produktentwicklung 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Ganzheitliche Produktentwicklung 

Modulnummer WI-M 23-25 

Modultyp Pflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. habil. Frank Engelmann 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden sind in der Lage, in einem 
interdisziplinären Produktentwicklungsteam 
mitzuarbeiten und dieses verantwortlich als Projekt- 
bzw. Produktmanager zu leiten. 
Den Studierenden sind die Vorgehens- und 
Bearbeitungsweisen im Bereich Forschung 
bekannt und sie sind in der Lage, verantwortlich 
in Forschungs- und Entwicklungsabteilungen zu 
arbeiten. 

Inhalt  

Allgemein: 
 
In Anlehnung an ein Industrieunternehmen werden 
den Studierenden die in den Unternehmensbereichen 
Technische Produktplanung, Forschung und 
Entwicklung sowie Produktentwicklung notwendigen 
Tätigkeiten vermittelt. 
 
Im Einzelnen: 

• Die Studierenden sind in der Lage eine 
Aufgabenstellung für eine technische 
Produktentwicklung aus dem 
Unternehmensbereich Marketing zu 
analysieren, zu präzisieren und so zu 
dokumentieren, so dass diese eine 
technische, wirtschaftliche, ökologische 
und rechtliche Grundlage für eine 
Produktentwicklung darstellt. 

• Die Studierenden sind in der Lage Recherchen, 
wie z.B. Patentrecherchen durchzuführen und 
die Ergebnisse zu analysieren, zu interpretieren 
und zu dokumentieren. 

• Die Studierenden sind mit den für das 
Entwerfen von Produkten notwendigen 
Vorgehensweisen, Arbeitsschritten und 
technischen Regeln vertraut. 

• Die Studierenden kennen die 
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Zusammenhänge der europäischen 
Rechtsrahmen und sind in der Lage 
europäische Richtlinien und Verordnungen 
anzuwenden. Die Anwendung wird an dem 
Beispiel der Maschinenrichtlinie, zukünftig 
Maschinenverordnung verdeutlicht. 

• Die Studierenden erhalten Einblick in die 
Tätigkeit der Forschung und lernen die 
Herausforderungen kennen.  

Die Studierenden kennen aktuelle Hilfsmittel im 
methodischen Produktentwicklungsprozess 
(u.a. Standardisierung (Normen), Cax-Methoden, 
Simulation, KI-Werkzeuge, Prototypenbau)  

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 2 SWS V, 2 SWS Ü 

Literaturangaben 

/1/ Bender, B.; Gericke, K. (Herausg.): Pahl/Beitz, 
Konstruktionslehre, Methoden und 
Anwendung erfolgreicher Produktentwicklung, 
Berlin: Springer Vieweg, 9. Auflage, 2021. 
(ISBN 978-3662573020) 

/2/ Hennecke, M.; Skrotzki, B. (Herausg.): HÜTTE 
Band 2: Grundlagen des Maschinenbaus und 
ergänzende Fächer für Ingenieure, 
Berlin/Heidelberg: Springer Vieweg, 35. 
Auflage, 2022. (ISBN 978-3-662-64371-6) 

/3/ Grote, K.-H.; Hefazi, H. (Herausg.): Springer 
Handbook of Mechanical Engineering, 
Springer Nature, 2. Auflage, 2021. (ISBN 978-
3-030-47034-0) 

/4/ Ehrlenspiel, K.; Kiewert, A.; Lindemann, U., 
Mörtl, M.: Kostengünstig Entwickeln und 
Konstruieren. Berlin: Springer-Verlag, 8. 
Auflage, 2020. (ISBN 978-3662625903) 

/4/ Sauer, B.: Konstruktionselemente des 
Maschinenbaus 1 - Grundlagen der 
Berechnung und Gestaltung von 
Maschinenelementen. Berlin: Springer-Verlag, 
10. Auflage, 2023. (ISBN 978-3-662-66822-1) 

/5/ Spura, C.; Fleischer, B.; Wittel, H., Jannasch, 
D.: Roloff/Matek Maschinenelemente. 
Wiesbaden: Springer Vieweg, 26. Auflage, 
2023. (ISBN 978-3-658-40913-5 

/6/ Decker, K.-H., Kabus, K.: Decker 
Maschinenelemente. Hanser, 21. Auflage, 
2023. (ISBN 978-3-446-47230-3 

/7/ Roth, K.: Konstruieren mit 
Konstruktionskatalogen, Band 2: Kataloge. 
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Berlin: Springer-Verlag, 3. Auflage, 2012. 
(ISBN 978-3642621000) 

/8/ Gültige Normen und VDI-Richtlinien 

Lehrmaterialien Unterrichtsmaterialien (Skripte und 
Übungsaufgaben), Lehrbücher 

ggf. Lernformen 
Vorlesung, Bildung von Projektteams zur Bearbeitung 
praxisorientierten Aufgabenstellungen, Integration in 
Forschungsprojekte 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS  

Erforderliche Vorkenntnisse 
Die Lehrveranstaltung baut auf den bereits 
durchgeführten Veranstaltungen zur konstruktiven 
Ausbildung auf. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten ist das Bestehen jeder einzelnen 
Teilleistung der alternativen Prüfung. Diese besteht 
auch aus einem Test und einer Hausarbeit.  

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 
Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenzstunden: 4 SWS=>60 h  
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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Modul: Lean Management 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Lean Management 

Modulnummer WI-M 24-25 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Uwe Herbst 

Qualifikationsziele 

Der Studierende erhält ein ganzheitliches 
Verständnis für das technisch-sozial-logistische 
System einer Wertschöpfung gemäß der „Lean 
Management“ Philosophie. 
Er ist mit den Lean-Prinzipien und den Werkzeugen 
vertraut und kann diese anwenden. 
Dadurch ist er/sie befähigt: 
• die Ist-Situation einer Fertigung zu analysieren, 

Verschwendungen zu erkennen, Zielzustände 
zu definieren und hieraus den 
erforderlichen Handlungsbedarf abzuleiten 

• geeignete Werkzeuge des Lean Managements 
auszuwählen und zielgerichtet anzuwenden 

• Verbesserungsprozesse unter 
Einbindung der Mitarbeiter zu leiten 
/koordinieren 

• den Umgestaltungsprozess zu einer 
schlanken Fertigung zu strukturieren und zu 
führen 

Außerdem lernt der Studierende mit einer Gruppe 
zielgerichtet in Workshops zu arbeiten und hierbei 
kurzzyklisch Zwischenergebnisse mittels 
Metaplantechnik darzustellen, Aufgaben einzuteilen 
und Einzelergebnisse zusammenzuführen. 
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Inhalt 

• Einführung in Lean Management 
• Verschwendungsbegriff  
• Transparenz, Visualisierung, Standards 

und Kennzahlen 
• Ordnung und Sauberkeit durch 5S 
• Schlanke Fertigungssteuerung und 

Materialfluss 
• Kontinuierliche Verbesserung 
• Shopfloor-Management 
• Nachhaltige Problemlösung 
• Flexibilität schaffen durch Schnellrüsten 
• Fehlervermeidung durch Poka-Yoke 
• Optimierung mit der Wertstrommethode 
• Veränderungsmanagement 

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 2 SWS S, 2 SWS P 

Literaturangaben 
Eine aktuelle Literaturliste wird jeweils zu Beginn 
des Moduls zur Verfügung gestellt 

Lehrmaterialien Skript, Übungsaufgaben Fallstudien 

ggf. Lernformen 
seminaristischer Unterricht, workshopbasierte 
Gruppenarbeit in Hochschule und Industrie 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS  

Erforderliche 
Vorkenntnisse 

Grundverständnis eines Industriebetriebs 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

veranstaltungsbegleitender Leistungsnachweis in 
Form von schriftlichen und mündlichen Aufgaben 
(kann gemäß Prüfungsordnung geändert werden) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 

6 

Arbeitsaufwand 
(work load) 

Präsenz: 4 SWS => 60 h 
Gruppenarbeit und Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache wahlweise Deutsch / Englisch 
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Modul: Energie- und Ressourceneffizienz 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Energie- und Ressourceneffizienz 

Modulnummer WI-M 25-25 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. Matthias Schirmer 

Qualifikationsziele 

• Die Studierenden erlernen die Methodik zur 
Bilanzierung von Energie- und Stoffströmen 
und wenden diese an.  

• Sie erwerben Kenntnisse zur Ermittlung von 
Emissionsfaktoren (z.B. Carbon Footprint).  

• Sie kennen die Verteilung globaler 
Ressourcen und Möglichkeiten bzw. 
Strategien zur Erhöhung der 
Ressourcensicherheit.  

• Die Studierenden kennen die verschiedenen 
Methoden und Techniken zur rationellen 
Nutzung elektrischer und nicht elektrischer 
Energie sowie Möglichkeiten eines 
rationellen Materialeinsatzes.  

• Anhand von Beispielen aus 
unterschiedlichen Industriezweigen 
bewerten die Studenten die 
Ressourceneffizienz und ermitteln 
Effizienzsteigerungspotentiale.   

Inhalt 

• Bilanzmethoden für Energie- und 
Stoffströme 

• Emissionsfaktoren, Carbon Footprint 
• Energieeffizienz in der Energieversorgung 
• Energiemanagement in der industriellen 

Produktion  
• Potentiale zur Steigerung der 

Energieeffizienz (KWK, Kälteerzeugung, 
Wärmedämmung, Drucklufterzeugung, 
Wärmepumpen) 

• Globale Stoffströme, Nationale Strategien 
zur Ressourcensicherheit  

• Materialeffizienz auf Unternehmensebene 
(Praxisbeispiele aus unterschiedlichen 
Industriezweigen) 



34 
 

Lehrform(en) (V, Ü, S, P) 2 SWS S, 2 SWS Ü 

Literaturangaben 

1. Pehnt, M. (Hrsg.): Energieeffizienz: Ein Lehr- 
und Handbuch;     Springer-Verlag Berlin 
Heidelberg, 2010  

2. Lässig, J.; Schütte, T.; Riesner, W.: 
Energieeffizienz-Benchmark Industrie; 
Springer-Verlag Berlin Heidelberg, 2022 

3. Blesl, M.; Kessler, A.: Energieeffizienz in der 
Industrie; Springer-Verlag Berlin Heidelberg, 
2017 

4. Fresner, J.: Ressourceneffizienz in der 
Produktion: Kosten senken durch Cleaner 
Production, 2014 

5. Haas H.D./ Schlesinger D.M.: 
Umweltökonomie und 
Ressourcenmanagement, Darmstadt, 2007 

6. Neugebauer, R.: Ressourceneffizienz - 
Schlüsseltechnologien für Wirtschaft und 
Gesellschaft; Springer Vieweg, 2017 

Lehrmaterialien PowerPoint-Präsentationen, Tafel, ggf. 
Simulationssoftware  

ggf. Lernformen Seminaristischer Unterricht, Selbstrechenübungen 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS  

Semesterlage 
(Studiensemester) 1./2. Semester 

Erforderliche Vorkenntnisse keine 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Tests 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) 
Präsenz: 4 SWS => 60 h 

Selbststudium: 120 h 

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M.Sc.) 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch 
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Modul: Big Data und KI 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Big Data und KI 

Modulnummer WI-M 26-25 

Modultyp  Wahlpflicht  

Modul-Verantwortlicher 
Prof. Dr. Dirk Schmalzried 
Prof. Dr. Michael Stepping 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen Grundlagen im Umgang 
und dem Verständnis mit Daten und der analytischen 
Auswertung von Daten.  
Weiter verstehen sie grundlegende Prinzipien von 
Versuchsaufbauten, Datenkompetenz, 
Datensicherheit und Datenschutz.    
Studierende verstehen datengetriebene 
Geschäftsmodelle und können ethische und 
rechtliche Aspekte diskutieren. 
Sie verfügen über Kenntnisse aktueller KI-Methoden 
zur Analyse von Daten, insbesondere in: 

• Entscheidungsbäumen 
• Feed-Forward Netzen 
• CNN und Autoencoder-Netzwerke 
• Erklärbare KI (XAI) 

Inhalt 

• Motivation, Grundsätze und Grundlagen 
• Systematik von KI und 

Datenwissenschaften 
• Datengetriebene Geschäftsmodelle, Design 

of Experiment zur Datenerfassung und 
Datenaufbereitung für hohe Datenqualität 

• Entscheidungsbäume 
• Feed-Forward Netze 
• CNN und Autoencoder-Netzwerke 
• Erklärbare KI (XAI) 
• Anwendungen  
• Datenschutz und Datensicherheit 

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 2 SWS S, 2 SWS P 

Literaturangaben 

Lang, Michael: Datenkompetenz, 2023, Hanser 
Verlag (ISBN: 9783446475854) 

Papp, :Handbuch Data Science, 2. Auflage, 2022, 
Hanser Verlag (ISBN: 9783446469471) 
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Frochte, : Maschinelles Lernen, 3.Auflage, 2020, 
Hanser Verlag (ISBN: 9783446461444) 

Russell, Stuart J. ; Norvig, Peter: Künstliche 
Intelligenz : ein moderner Ansatz. München: 
Pearson, 2023. 

Lehrmaterialien PPT-Folien, Fallstudien 

ggf. Lernformen seminaristischer Unterricht, Übung mit 
Programmierung 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS  

Erforderliche Vorkenntnisse  keine 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Aktive Teilnahme am Praktikum, 
Tests beim Praktikum 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenzstunden: 4 SWS => 60 h 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungsort EAH Jena 
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Modul: Moderne Werkstoffe 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Moderne Werkstoffe 

Modulnummer WI-M.10 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr.-Ing. habil. Peter Pawliska 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden sollen die wirtschaftlichen, 
technischen und ökologischen Chancen und Risiken, 
die in einer für die jeweilige Anwendung geeigneten 
Materialauswahl liegen, erkennen. Darüber hinaus 
soll bei jedem einzelnen die Erkenntnis reifen, sich 
im künftigen Berufsleben ständig auf dem neusten 
Wissenstand in der Materialtechnik zu halten. 

Inhalt 

Ausgehend von den Grundlagen der 
Werkstofftechnik sollen neue Entwicklungen 
vermittelt werden. Hierbei wird ein besonderer Wert 
auf Verbundmaterialien sowie Keramikwerkstoffe 
gelegt. Dabei werden die vielfältigen Möglichkeiten 
bei der Schaffung von Werkstoffen in den 
Vordergrund gestellt. Kenntniserwerb über das 
Versagensverhalten von Bauteilen ist ebenfalls 
Gegenstand dieses Moduls. 

Lehrform(en) (V, Ü, S, P, ...) 4 SWS S 

Literaturangaben 

/1/ Ceramic Matrix Composites. Walter Krenkel 
(Hrsg.), Wiley- Vch Verlag, Weinheim, 2008 

/2/ Faserverbundbauweisen. Manfred Flemming, 
Siegfried Roth. Springer-Verlag Berlin, 2003 

/3/ Stabiles Risswachstum in duktilen Materialien 
unter kombinierter Normal- und 
Schubbeanspruchung. Peter Pawliska, 
Habilitationsschrift, Universität-GH Paderborn 
1996, VDI-Fortschrittsberichte, Reihe 18, Nr. 
194, 
Düsseldorf 1996 

Lehrmaterialien Unterlagen in Moodle 

ggf. Lernformen Gruppenarbeit (Hausarbeiten) / Tafel, Folien, 

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS 

Erforderlich Vorkenntnisse Grundlagen der Werkstofftechnik 
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Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Vortrag, Diskussion und Hausarbeit 

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenz: 4 SWS => 60 h 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch oder Englisch 
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Modul: Marketing- und Produktmanagement 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 

Modulname Marketing- und Produktmanagement 

Modulnummer WI-M. 27-25 

Modultyp Wahlpflicht 

Modul-Verantwortlicher Prof. Dr. Kathrin Reger-Wagner 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden kennen Herausforderungen und 
Lösungsansätze für die Umsetzung eines 
Produktmanagements in Unternehmen. Sie können 
Methoden der strategischen Situationsanalyse 
anwenden, um Marktanforderungen und 
Erfolgschancen für Produkte und Dienstleistungen zu 
identifizieren. Sie sind in der Lage, 
Produktarchitekturen abzuleiten und Pläne für die 
erfolgreiche Markteinführung zu konzipieren. Sie 
wissen um die Bedeutung der Markenführung 
während des Produktlebenszyklus und sind in der 
Lage, Empfehlungen für markenadäquate 
Marketingmaßnahmen im internationalen Kontext zu 
geben. Die Studierenden können den Erfolg von 
Produkten und Produktgruppen bewerten und 
Handlungsimplikationen ableiten. 

Inhalt 

1. Aufgaben und organisationale Einbettung 
des Produktmanagements 

2. Instrumente der Markt- 
und Unternehmensanalyse 

3. Methoden der Informationsbeschaffung 
4. Ideengenerierung und Bewertung 

von Produktkonzepten 
5. Zielbestimmung und Produkt-

Strategieentwicklung 
6. Markenführung 
7. Produkteinführung am Markt und Produkt-

Roadmaps 
8. Gestaltungsparameter des operativen 

Produktmarketings im Rahmen des 
Produktlebenszykluses 

9. Entwicklung von begleitenden 
Kommunikationsstrategien 

10. Produktpoltische Erfolgsmessung 

Lehrform(en) (V,Ü,S,P) 3 SWS S, 1 SWS P 
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Literaturangaben 

/1/ Herrmann, A./ Huber, F.: Produktmanagement, aktl. 
Aufl., Wiesbaden. 

/2/ Tintelnot, C.: Integriertes Produkt- und 
Vertriebsmanagement, aktl. Auflage, Wiesbaden 

/3/ Purle, E. et al.: B2B-Marketing und Vertrieb, aktl. 
Aufl., Wiesbaden 

sowie aktuelle Beiträge aus Fachzeitschriften 
  

Lehrmaterialien Skript, Fallstudien 

ggf. Lernformen seminaristischer Unterricht, Workshop, Projektarbeit,  

Niveaustufe Master 

Semester (WS/SS) SS 
Semesterlage 
(Studiensemester) 2. Semester 

Erforderliche Vorkenntnisse keine 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Alternative Prüfungsleistung 

Verwendbarkeit des Moduls Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.) 
Leistungspunkte (ECTS 
credits) 6 

Arbeitsaufwand (work load) Präsenzstunden: 4 SWS => 60 h 
Selbststudium: 120 h 

Dauer des Moduls 1 Semester 

Veranstaltungsort EAH Jena 

Veranstaltungszeit Laut Stundenplan 

Veranstaltungssprache(n) Deutsch oder Englisch 
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3. Semester 
 

Modul: Masterarbeit und Kolloquium 
 

Fachbereich WI 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen (M. Sc.)  
Modulname Masterarbeit und Kolloquium 

Modulnummer WI-M.30 

Modultyp Pflicht 

Modul-Verantwortlicher jeweiliger Hochschulbetreuer 

Qualifikationsziele Ziel- und entscheidungsorientierte Bearbeitung einer 
komplexen Aufgabenstellung im berufsrelevanten Umfeld 
und Weiterentwicklung des fachlichen Themas. 

Inhalt Selbstständiges Lösen einer fachspezifischen Themenstellung 
durch die Anwendung wissenschaftlicher Methoden und 
Arbeitstechniken und Weiterentwicklung des fachlichen 
Themas. Dies umfasst die Recherche und Darstellung zum 
Stand der Technik, das Erarbeiten der erforderlichen 
theoretischen Grundlagen, die problemorientierte und 
eigenständige Entwicklung von Lösungsvorschlägen mit Hilfe 
wissenschaftlicher Methoden, die Darstellung und 
Interpretation der Ergebnisse und ein Ausblick. Vertreten der 
Erkenntnisse in Präsentation und Diskussion gegenüber 
einem Fachpublikum. 

Lehrform(en)  

Literaturangaben /1/ Bänsch, A.: Wissenschaftliches Arbeiten – Seminar- und 
Diplomarbeiten, Oldenbourg Verlag, München Wien, 2003 
8. Auflage, 

/2/ Scheld, G. A.: Anleitung zur Anfertigung von Praktikums-, 
Seminar- und Diplomarbeiten sowie Bachelor- und 
Masterarbeiten, Fachbibliothek Verlag, Büren, 2015, 
8., aktualisierte Auflage 

/3/ Franz, S.: Wissenschaftliche Arbeiten mit Word 2013, 
Vierfarben Verlag, Bonn, 2013 

Lehrmaterialien Anleitung zur Masterarbeit, Fachliteratur, Firmenschriften 

ggf. Lernformen / 
eingesetzte Medien 

selbstständiges Bearbeiten einer Aufgabenstellung mit 
wissenschaftlichen Arbeitstechniken 

Niveaustufe Master 

Semester WS und SS 
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Semesterlage 
(Studiensemester) 

3. Semester 

Leistungspunkte (ECTS 
credits) 

30 ECTS 
Masterarbeit: 24 ECTS 
Kolloquium: 6 ECTS 

Arbeitsaufwand (work load) 900 h 
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